
Ostern ist mehr als Osterhase und Eier                                                                               
Arracher Trachtlerkinder erlebten auch christlichen Hintergrund des Festes – 

Für Kinder ist das intensive Miterleben der Karwoche so, als würden sie ein Stück aus 

dem Leben Jesu nacherleben: zuerst den Palmsonntag, an dem Jesus mit Begeisterung in 

Jerusalem empfangen wird, dann die Leidenstage und schließlich die Auferstehung. Die 

Ostertage sind die spannendste Zeit im Kirchenjahr, eine einzigartige Erfahrung und ein 

Neuanfang, wenn auch für Kinder schwer zu verstehen.                                                                                                                                                                               

Dass Ostern mehr ist als der Osterhase und Eier, ist alljährlich Thema beim 

Trachtenverein „D‘Riedlstoana“ in Arrach. Den beiden Jugendleiterinnen Gunda Weber 

und ihrer Stellvertreterin Katrin Aschenbrenner ist es wichtig, das christliche 

Ostergeschehen den Kindern nahezubringen. Deshalb trafen sie sich mit ihren jungen 

Schützlingen in der Arracher Dorfkapelle, um gemeinsam aus dem Gotteslob den 

Kreuzweg zu beten. Die Mädchen und Buben durften dabei abwechselnd lesen und waren 

so in das Geschehen unmittelbar eingebunden. Andächtig und konzentriert waren die 

Kinder bei der Passionsgeschichte zum Miterleben mit dabei.                                                                   

Danach begaben sich alle ins Vereinslokal Gasthaus Aschenbrenner, wo die 

Nachwuchstrachtler sich an die festlich vorbereitete Tafel bei Kuchen und Getränken 

setzten. Zum Abschluss bekamen die Kinder als Belohnung für ihre unermüdliche 

Beteiligung an den Proben ein liebevoll ausgesuchtes Geschenk: die Mädchen erwartete 

eine Geldbörse mit Handyfach, die Buben ein kleines Auto zum Spielen.   

 

 



 

                            

 

 

 


